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● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
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Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Ortsverband VdK:  
2021 –  

ein schwieriges Jahr

Mami, Omi, kommt 
schnell – es geht los!

Vereinsmeisterschaften 
2022
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Ein spannender Tag war das 
mit der Einschulung am letzten 
Dienstag für die 5- und 6-Jäh-
rigen, die zu Beginn der Som-
merferien dem Kindergarten 
„entwachsen“ und zum Schul-
besuch angemeldet waren Und 
nun eben eine neue Umge-
bung in den ersten Klassen der 
Theißtalschule finden werden. 
In der Sporthalle der Schule 
versammelten sich die Kinder 
– über 100 ABC-Schützen wa-
ren es in 4 Normalklassen, der 
Vorschulklasse und der DIKLa 
(Deutsch-Intensiv-Klasse) – mit 
ihren Eltern, Großeltern und 
Geschwistern. Die Aufregung, 
was denn da auf sie zukommt, 
war spürbar – der Stolz auf den 
neuen Ranzen und die Schul-
tüte aber nicht minder. Die Lei-
terin der Grundschule, Sandra 
Scheinig begrüßte die Kinder 
mit ihren Verwandten und be-
stätigte, dass dies mit dem ers-
ten Schultag ein besonderer Tag 
sei. Als Ouvertüre zur Einschul-
feier sangen denn auch folge-
richtig die Dritt-Klässler das 
Willkommenslied: „Du gehörst 
zu uns – wir gehören zu Dir“! 
Und die Paten, die die Kleinen 

im 1. Schuljahr begleiten wer-
den, ergänzten: „Wir sind im-
mer für Euch da, auf uns könnt 
Ihr Euch verlassen!“
Bei fetziger Musik tanzten die 
bunten Puppen der Klasse 3c 
hinter einem schwarzen Vor-
hang und ließen sich in einer 
witzigen Choreografie ab und zu 
in den ausgeschnitten Löchern 
blicken. Der Beifall für diese 
lustige Idee war groß. Mindes-
tens ebenso originell waren die 
Antworten, die die Kinder auf 
die Frage, was denn Schule für 
sie sei, gaben. „Da lernt man 
was und weiß es dann“ – „man 
soll lieb sein und zuhören“ oder 
„melden, bevor man was sagt 
und keinen Quatsch machen“. 
Wie recht die Kinder hatten! 
Aber, so ergänzte die Grund-
schulleiterin, Schule mache 
auch Spaß, es werde gesungen 
und gelacht und zudem finde 
man Freunde und ist mit ihnen 
zusammen. Das zeigten auch 
die Kinder der 3b mit ihrem 
Tanz, der mehr einer Gymnas-
tikstunde glich. Bürgermeister 
Joachim Reimann begrüßte 
die Erstklässler in der großen 
Familie der Theißtalinos und 

bekräftigte das mit einem wei-
ßen T-Shirt von der Gemeinde 
des Fair-Trade-Projektes. Jeder 
und jede der kleinen und neu-
en Schulkameraden hatte einen 
Paten, die mit ihrem Song: „Hab 
keine Angst, ich bin neben Dir 
an Deiner Seite“ den Kleinen 
Mut zusprachen. Für die Klas-
sen 1a mit Jochen Bruch als 
Klassenlehrer, der 1b mit Tim 
Schneider, der 1c mit Miriam 

Geisthardt und der 1d mit Chris-
tiane Wohnlich ging es dann – an 
der Hand ihre Paten – durch ein 
Spalier der Fähnchen schwen-
kenden Dritt-Klässler in ihre 
Klassenräume. Auf dem Schul-
hof warteten derweil die Eltern 
und nahmen ihre Kinder nach 
diesem ersten und spannenden 
Schultag wieder in Empfang. Da 
gab es viel zu erzählen.
Eberhard Heyne

Der erste Schultag 2022

Durch ein Spalier der älteren Theißtalinos mit ihren selbst bemalten Fähnchen geht es in die Klassen

In verlagseigener Sache
Nach den Sommerferien haben 
für das Verteilen der Heimat-
zeitung, des Niedernhausener 
Anzeigers, mehrere neue Aus-
träger/-innen dieses Amt über-
nommen. 
Wenn nun die Zeitung nicht wie 
gewohnt rechtzeitig am Don-
nerstag oder Freitag im Brief-
kasten liegt, so liegt das auch 
daran, dass die neuen Austrä-
ger/-innen noch nicht so fit 

sind und jeden – manchmal ver-
steckten – Briefkasten finden. 
Der Verlag bittet darum, falls die 
Zeitung nicht kommt, zunächst 
um Nachsicht und dann um In-
formation, an welche Adresse 
nicht geliefert wurde. 
Tel.: 06128 9803355
Mobil: 0176 64316379 
E-Mail: haiko.kuckro@niedern 
hausener-anzeiger.de. 
Danke für Ihr Verständnis.

IM SPÄTSOMMER SICHER AUSFAHREN —
Jetzt den hessischen Sommer auskosten und die
Landschaft genießen. Ganz sicher geht das nach
bestandener Hauptuntersuchung, die Sie gerne
beim TÜFA-TEAM durchführen lassen können.

Wir sind da - egal ob mit oder ohne
Voranmeldung. Wir freuen uns auf Sie!

Frankfurter Str. 19 - 21 | 65527 Niedernhausen
*Anmeldung unter www.tuefa.de | Tel. 06127 780 03

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Fröhliche Willkommenslieder für die neuen Mitschüler  
von den älteren Klassen

Niedernhausener Anzeiger

Wie in jedem Jahr war es bei 
den TASIMU e. V. Wackelzähnen 
wieder so weit: Zum Ende ihrer 
Kindergartenzeit ging es auf 
die dreitägige Abschlussfreizeit 
nach Schmitten – mitten in die 
Natur! Nach einer lustigen An-
fahrt mit Bus, Bahn mit Eis essen 
und Wasserspielplatzbesuch in 
Hofheim wurden erst einmal die 
Räumlichkeiten in der Ferien-
wohnung eingerichtet, gemein-
sam das Abendbrot zubereitet 
und gespielt. Frisch gestärkt ging 
es am nächsten Morgen dann auf 
eine Wanderung mit anschlie-

ßender Burgbesichtigung und 
Picknicken auf einem schönen 
Spielplatz im angrenzenden Ort. 
Müde sanken die Wackelzähne 
während der Gute-Nacht-Ge-
schichte in das Reich der Träu-
me. Ein letztes Frühstück am 
nächsten Tag, und wie im Flug 
waren drei aufregende und tolle 
Freizeittage auch schon wieder 
vorbei. Es war ein toller Ab-
schluss, bevor nun die Schule 
beginnt! TASIMU e. V. wünscht 
den diesjährigen Wackelzähnen 
auf diesem Wege alles Gute und 
viel Spaß.

Tschüss TASIMU-
Wackelzähne – guten 
Start in der Schule

Ob wir da wohl in die Burg rein dürfen?

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
mailto:haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
mailto:haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 10.00 Gottesdienst  in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach
Es wird um eine lockere Sitzord-
nung und das Tragen einer me-
dizinischen Maske in der Kirche 
gebeten.
Di., 10.00 „Walk &Talk“ Uhr in 
Dasbach am Dorfbrunnen
Di., 11.00 „Walk &Talk“ Uhr in 
Niederseelbach am Gemeinde-
haus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde
Do., 20.00 Probe Chor „Vox Vallis“ 
Fr., 10.00 Sprachcafé
Fr., ab 15.00 Sommerfest der Kita 
mit Feier des 10-jährigen Jubilä-
ums der Krippe auf dem Gelände 
der Berufsgenossenschaftlichen 
Bildungsstätte Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Feier der „Jubel-
konfirmation“ unter Mitwirkung 
des Posaunenchors (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
So., ab 15.00 7. Eppsteiner Bob-
by-Car-Rennen in der Rossert-
straße
Mo., 10.00 Spieltreff für Kinder 
und ihre (Groß-)Eltern
Mo., 14.00 Handarbeiten
Mo., 19.30 Handarbeiten

Di., 10.00 Sprachcafé
Di., 15.00 Töpferkreis
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
(in der Thomaskirche Hofheim)
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 16.00 Konfi-Abschlussge-
spräche
Fr., 15.00 Schritte im Leben be-
sucht Idstein und die Unions-
kirche 
So., 10.45 Gottesdienst– Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag; zeitgleich 
Kindergottesdienst – anschlie-
ßend Kirchencafé
Mo., 18.00 Babbelstubb – offe-
ner Jugendtreff ab 13 J.
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Di., 15.30 Erste Stunde des neu-
en Jahrgangs 
Mi., 15.30 Brückentreff 
Mi., 20.00 Männer kochen
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Änderungen nach Corona-La-
ge möglich. Sie werden ggf. auf 
unserer Website www.emmaus-
bremthal.de angezeigt. Die Got-
tesdienste im Gemeindezentrum 
Emmaus werden „gestreamt“, 
d. h. zeitgleich übertragen. Eine 
fest installierte Kamera überträgt 
das Geschehen in einem Bild-
ausschnitt mit dem Altarraum 
und dem Pult. 
Tel.: 06198-33770

E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Eucharistische Anbe-
tung 
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Do., Bibliodrama: Heilungsge-
schichte Lukas
So., 9.30 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier, Fami-
liengottesdienst
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier 

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 17. September 2022
Bahnhof Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Bahnhofstr. 43 
Tel.: 0611/370955 

Geissels Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Patrickstr. 26 
Tel.: 0611/560673 

Hubertus Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 48 
Tel.: 0611/540591

Bären Apotheke
Limburger Straße 38–40
65510 Idstein
Tel.: 06126/202166

Sonntag, 18. September 2022
Carolus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstr. 37 
Tel.: 0611/405240 

Rosen Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Straße der Republik 17–19 
Tel.: 0611/186710 

Taunus Apotheke i. Gemeindez.
65205 Wiesbaden 
Hessenring 46 
Tel.: 06122/920930

Wallbach Apotheke
Auf der Langwies 1 A
65510 Hünstetten
Tel.: 06126/957512

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 17. September 2022,  
Sonntag, 18. September 2022
Kleintierpraxis Stoll
An der Altwiese 2
65329 Hohenstein-Breithardt
Tel.: 06120/900801

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

 Gut und kompetent pflegen: Das 
ist das Ziel im Kurs für pflegende 
Angehörige, der demnächst ab 
September 2022 durch die Dia-
koniestation Niedernhausen/
Eppstein durchgeführt wird. 
Dieser wendet sich auch an 
Menschen, die Beruf und Pfle-
ge vereinbaren müssen – und 
an alle anderen Interessierten. 
Der Kurs wird bis auf einen Ter-
min in der Diakoniestation Nie-
dernhausen in 8 Kurseinheiten 
angeboten (am 5.11.2022 findet 

der Kurs an unserem Standort in 
Eppstein statt). Die Termine sind 
wie folgt: 27.9. bis 1.11.2022 am 
Dienstagabend (17.30 bis 19.00 
Uhr) und an zwei Samstagvor-
mittagen (15.10. und 5.11.2022, 
9.00 bis 12.00 Uhr). 
In den insgesamt 8 Kurseinhei-
ten werden folgende Themen 
behandelt: 

	– Patientenverfügung/Vorsor-
ge- und Betreuungsvollmacht 

	– Rechtliche und finanzielle As-
pekte der Pflegeversicherung 

	– Pflege an Demenz erkrankter 
Menschen 

	– Gestaltung von Wohnraum 
und Umgebung 

	– Pflege am Ende des Lebens 
	– Vorbeugende Maßnahmen 

bei der Pflege/Bewegungs-
förderung 

Die Diakoniestation Niedern-
hausen/Eppstein bietet diesen 
Kurs mit Unterstützung der 
Barmer Ersatzkasse seit einigen 
Jahren in der Kirchengemeinde 
Niedernhausen an. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Durchfüh-
rungsort in Niedernhausen ist 
in den neuen Räumen der Dia-
koniestation am Ilfelder Platz 1. 
In Eppstein können wir die Teil-
nehmer in unserer neuen Stati-
on in der Müllerwies 2b begrü-
ßen. Bei der Durchführung des 
Kurses werden die zurzeit not-
wendigen Hygienemaßnahmen 
durchgeführt und die Abstands-
regeln werden eingehalten. 
Interessierte können sich bei 
der Diakoniestation Niedern-
hausen/Eppstein unter der u. a. 
Telefonnummer anmelden. 
Diakoniestation Niedernhau-
sen/Eppstein 
Anschrift Niedernhausen: 
Ilfelder Platz 1 
Anschrift Eppstein: 
In der Müllerwies 2b 
Telefon: 06127/2685 
diakoniestation.niedernhausen 
@ekhn.de

Pflege- und Gesundheitskurs der Diakoniestation Niedernhausen 

Alles über Pflege wissen
Unterstützung für pflegende Angehörige

Alles über Pflege wissen – dies ist das Motto des Pflege- und 
Gesundheitskurses der Diakoniestation

Emmausgemeinde Eppstein 
Fahrt zur Unionskirche und Konfirmationsgottesdienste

Am Freitag, 16. September fährt 
Schritte im Leben fährt zur Uni-
onskirche nach Idstein – 15.00 
Uhr Abfahrt ab GZ Emmaus 
mit dem Bus. Bitte melden 
Sie sich an im Gemeindebüro 
Tel. 33770, E-Mail: pfarramt@ 

emmaus-bremthal.de oder bei 
Frau Anita Simon Tel. 32670.

Konfirmationsgottesdienste
Am Wochenende 24./25. Sep-
tember feiern wir Konfirma-
tion. Das beginnt mit einem 

Abendmahlsgottesdienst am 
24. September um 19  Uhr für 
die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden und ihre Familie. 
Zur Einsegnung gibt es Am 25. 
September zwei Gottesdienste: 
9.30 Uhr und 11 Uhr.

Dorrebäcker und 
Freunde

Unsere nächste Wanderung ist 
am 29.9.2022 und führt uns zur 
„Viehweide“ nach Hofheim. 
Treffpunkt ist wie immer um 
11.00 Uhr am Sankt Michaels 
Weg, von hieraus fahren wir 
mit unseren PKWs zur Gun-
delhard nach Lorsbach und 
laufen über einen schönen 
Waldweg zur Viehweide dort 
habe ich Plätze reserviert. 
Bis dahin haltet Euch Fit und 
bleibt gesund.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Fairtrade T-Shirts für die Einschulung der 
Lenzenberg- und der Theißtalschule
Für viele Kinder begann die-
se Woche ein aufregender und 
neuer Teil ihres Lebens: sie wur-
den eingeschult. Bürgermeister 
Joachim Reimann besuchte die 

Theißtal- und die Lenzenbergs-
chule, um den ABC-Schützen 
einen tollen Start in ihre Schul-
zeit zu wünschen. Da Niedern-
hausen bereits seit 2019 Fairtra-

de-Gemeinde ist und das Projekt 
des fairen Handels unterstützt, 
wurden auch in diesem Jahr fair 
gehandelte T-Shirts verteilt – für 
die „Theißtalinos“ und die „Len-
zis“. „Es ist wichtig, schon früh 
zu vermitteln, woher unsere 
Kleidung, Lebensmittel, Blumen 
usw. stammen, und wie diese 
produziert oder angebaut wer-
den, um so bereits bei unseren 
Grundschulkinden ein Gespür 
für Fairness und Gerechtigkeit zu 
entwickeln,“ erklärt Joachim Rei-
mann. Viele der Kinder kannten 
das Thema „Fairtrade“ bereits 
aus der Kita und freuten sich sehr 
über ihre T-Shirts. „Ich finde es 
schön, wenn sich Kinder bereits 
früh mit ihrer Heimatgemeinde 
und mit der Schule identifizieren 
können,“ resümiert der Rathaus-
chef zum Ende seiner Besuche.

Schulleiterin Konstanze Kreutzer und Niedernhausens Bürgermeis-
ter Joachim Reimann mit drei ABC-Schützen der Theißtalschule 
Niedernhausen (Bild: Gemeinde Niedernhausen)

Veranstaltungsankündigung:  
Tag der offenen Tür in der ASB Tagespflege in Wiesbaden

In der ASB Tagespflege in Wies-
baden, Dresdener Ring, findet 
am kommenden Samstag, den 
17.9.22, von 11.00–15.00 Uhr 
der Tag der offenen Tür statt. Er 

findet auf dem Parkplatz hinter 
der Tagespflege statt. Angebote 
aus dem Bereich „Leben im Al-
ter“, wie Fachberatung, Sozial-
station Menüservice, Hausnot-

ruf oder Besuchshundedienst 
stellen sich vor. Auch wird die 
neue Tagespflege in Niedern-
hausen präsentiert. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
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Liebe Leserinnen 
und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessanten 
Themen rund um unsere Ge-
meinde Niedernhausen. Hier 
unter „Neues aus dem Rathaus“ 
erhalten Sie Hintergrundinfor-
mationen sowie kurze, offiziel-
le und seriöse Fakten aus erster 
Hand direkt aus Ihrer Gemein-
deverwaltung.
Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
16.9.2022 von 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln
19.9.2022 um 14.30 Uhr 
gemütliches Beisammensein
20.9.2022 
Busfahrt zum Römerkastell 
Saalburg, nur nach Voranmel-
dung!
21.9.2022 um 9.30 Uhr 
Gymnastik, nur nach Voran-
meldung!

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
19.9.2022 um 15.00 Uhr
Boccia
20.9.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
24.9.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen in Königshofen

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
25.9.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch, Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bitte halten Sie die AHA-Re-
geln ein. Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Neues aus dem Rathaus

Im Rahmen des Sanierungspro-
gramms für Straßen und Wege 
hat der Gemeindevorstand die 
Vergabe der Bauleistungen für 
die in diesem Jahr anstehenden 
Deckschichtsanierungen be-
schlossen. 
Insgesamt wird auf einer Strecke 
von rund 3,3 km Straßen und 
Wegen die alte Asphaltschicht 
abgefräst und eine neue Schicht 
aufgebracht. 

„Wir werden in diesem Jahr 
wieder über eine halbe Million 
Euro in die Sanierungsarbei-
ten stecken. Grundlage für die 
Straßenauswahl sind die Aus-
wertungen unseres softwareba-
sierten Straßenmanagement-
systems, mit dem wir nun schon 
seit mehreren Jahren erfolgreich 
arbeiten“, erläutert Bürgermeis-
ter Joachim Reimann. Erneuert 
werden in diesem Jahr Straßen 

und Wege in Engenhahn, Nie-
derseelbach, Königshofen und 
Oberjosbach. Im Einzelnen geht 
es um:

	– Trompeter Straße, Ortsteil 
Engenhahn

	– Seelbacher Weg/Tannen-
weg, Ortsteil Engenhahn

	– Seelbacher Grund, Ortsteil 
Niederseelbach

	– Dr.-J.-Wittemann-Straße, 
Ortsteil Oberjosbach

	– Pfingstweidweg (Feldweg), 
Ortsteil Oberjosbach

	– Waldstraße, Ortsteil Königs-
hofen

Bei Bedarf sollen in den aufge-
führten Straßen zudem Bord-
steine, Rinnenplatten und Pflas-
ter reguliert sowie Schieber- und 
Hydrantenkappen, Schacht-
abdeckungen und Straßenein-
läufe erneuert werden. Die Ge-
meinde bittet die Bürgerinnen 

und Bürger bereits jetzt für die 
baustellenbedingten Beein-
trächtigungen um Verständnis. 
Für die ab Anfang 2024 geplante 
grundhafte Sanierung (inklusi-
ve der kompletten leitungsge-
bundenen Infrastruktur) des 
Lenzhahner Wegs laufen in Ge-
meindeverwaltung und beim 
beauftragten Ingenieurbüro 
weiter die entsprechenden Pla-
nungsarbeiten.

Gemeinde Niedernhausen saniert in den kommenden 
Monaten rund 3,3 km Straßen und Wege

Niedernhausen

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 45 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Durch die anhaltende Dürre in 
diesem Sommer kommt es in-
zwischen auch bei Buchen zu 
steigenden Absterbe-Erschei-
nungen mit weiter zunehmen-
der Dynamik. In Engenhahn 
im Bereich am Sportplatz fand 
im Frühjahr eine Kontrolle der 
Baumbestände mit anschlie-
ßenden Verkehrssicherungs-

maßnahmen statt. In einer ge-
meinsamen Besichtigung mit 
dem Revierförster wurde den-
noch seitens der Verwaltung 
festgestellt, dass der Waldrand 
dort große Vitalitätsprobleme 
hat. Der Waldrand besteht fast 
nur aus Buchen in einem Al-
ter von ca. 40–60 Jahren. Diese 
weisen starke Schäden auf oder 

sind in einem Zustand, der bald 
Standsicherheits-Probleme er-
warten lässt. An Stämmen gibt 
es Schleimfluss, die Rinde trock-
net ein und es befindet sich zu-
nehmend Totholz in den Baum-
kronen. Selbst wenn noch einige 
relativ vitale Buchen vorhanden 
sind, werden diese bei einer 
Fällmaßnahme so freigestellt, 

dass sie nicht mehr standsicher 
sind. Aus diesem Grund müssen 
auf einer Fläche von ca. 1.500 m² 
alle Bäume gefällt werden, die 
auf die Straße und den Seiten-
streifen stürzen können. Nach 
der Maßnahme wird beobach-
tet, ob Ansiedlung von Gehöl-
zen aus Naturverjüngung er-
folgt oder ob eine Anpflanzung 

mit Waldrandgehölzen durch-
geführt werden muss. Seitens 
Hessen Forst wurden auch eini-
ge Bäume im Wald von Oberjos-
bach gemeldet, die nicht mehr 
standsicher sind und aus Ver-
kehrssicherungsgründen ge-
fällt werden müssen. Die Arbei-
ten werden in den kommenden 
Wochen ausgeführt.

Gemeinde zu Verkehrssicherungsmaßnahmen gezwungen

Dürre macht Bäumen zunehmend zu schaffen

Das vergangene Jahr mit den hef-
tigen Einschränkungen durch 
die Corona Pandemie war, so 
erinnerte die 1. Vorsitzende des 
VdK – Ortsverbandes Niedern-
hausen, Helga Rothenberger in 
ihrem Bericht über 2021, auch 

für den VdK ohne traditionelle 
Veranstaltungen und viele per-
sönliche Kontakte nicht einfach 
gewesen. Anlass war die Mitglie-
der- und Jahreshauptversamm-
lung am letzten Freitag, in der 
zwar im Rückblick von nur we-
nigen Events berichtet wurde, 
aber auch die Freude und Hoff-
nung ausgesprochen wurde, 
in diesem und dem folgenden 
Jahr 2023 sei wieder Normali-
tät zurückgekehrt. Zumal, wie 
später Helmut Käsler erwähnte, 
der VdK Ortsverband im letzten 
Jahr 25 neue Mitglieder gewin-
nen konnte und damit nun auf 
462 Mitglieder gewachsen sei. 
Ein Ortsverband im Sozialver-
band VdK, so im Grußwort von 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann, dem er, trotz der vielfäl-
tigen Herausforderungen in den 
letzen Jahren, für seinen „groß-
artigen Einsatz“ für die sozialen 
Aufgaben in Niedernhausen 
danken möchte. Insbesonde-
re erwähnte er die Aufstellung 
der „blauen“ Ruhebänke im 
Gemeindegebiet und die An-
lage eines Bouleplatzes an der 
Alten Schule in Königshofen. 
Wenig sei zu berichten, meinte 
Helga Rothenberger, aus einem 

Jahr, in dem keine Treffen, kei-
ne Geselligkeit, ja nicht einmal 
Vorstandssitzungen stattfin-
den konnten. Da sei es umso 
wichtiger, dass man aus einer 
finanziellen Zuwendung die 
Ruhe- und Kontaktbänke habe 
aufstellen können, die auch wie 
beispielsweise auf dem Wilrijk-
platz oder dem Hammergrund 
rege genutzt würden. Auf der 
Boulebahn werde regelmäßig 
gemeinsam mit der Selbsthilfe-
gruppe gespielt, wusste sie zu 
berichten. Man vermittle gerne 
Anliegen über soziale Fragen 
an die Sozialberatung des VdK 
in Taunusstein, die offiziell mit 
speziell geschulten Mitarbei-
tern für den VdK eine Sozial-
beratung anbieten. Darüber in-
formiere „Rat und Tat“ auf der 
Webseite des VdK. Zufrieden 
zeigte sich die Vorsitzende über 
die nun wohl auch geltende 
Energiepauschale für Rentner/ 
-innen und die Erleichterungen 
mit einer Vergütung für aktive 
Nachbarschaftshilfe. 
Die Kasse des VdK-Ortsver-
bandes blieb mit einem kleinen 
Plus fast in gleicher Bilanzhö-
he wie im Vorjahr, freute sich 
Kassenleiter Helmut Käsler in 
seinem Finanzbericht über das 
Jahr 2021. Seine gute Arbeit be-
stätigte Schriftführerin Sybille 
Ott-Schäfer im Auftrag der Re-
vision des VdK-Kreisverbandes. 
Und dankte ihm für seine bean-
standungsfreie Kassenführung. 
Einstimmig wurde der Vorstand 
von den Mitgliedern entlastet. 
Die Frauenbeauftragte Annette 
Rodeck-Lippert gratulierte im 
Namen des VdK zu 28 Geburts-
tage und 6 Jubiläen mit einem 
Präsent. 
Es fand ein Frauen-Kaffee statt 
und wird ein weiteres am 19. 
Oktober 2022 ab 15 Uhr im Café 
Flugel geben, kündigte sie an. 

Wie auch Wanderungen und 
Vorträge in der Zukunft geplant 
seien. Eine Nachwahl wurde 
notwendig, da Kassenführer 
Helmut Käsler sein Amt zum 31. 
Dezember 2022 abgeben wird. 
Unter der Wahlleitung von Nor-
bert Groß ist einstimmig Rosi 
Holzhauer zur 1. Kassenwartin 
gewählt worden – Helmut Käsler 
wirsd sie als 2. Kassenwart ver-
treten. Zur Beisitzerin „Sonder-
aufgaben“ ist Nada Sauerborn-
Nagel und für die Betreuung der 
VdK-Webseite Norbert Groß ge-
wählt worden. 
Für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft wurden Renate Baier 
und Elke Mohr erwähnt – Lo-
thar Fischer war für diese Eh-
rung persönlich anwesend. Die 
2. Vorsitzende Traudel Sauer-
born anerkannte und lobte die 
lange Jahre aktive Mitarbeit von 
dem Gemeindeältesten Lothar 
Fischer in verschiedenen Äm-
tern des VdK und überreichte 
Urkunde, Nadel und ein Prä-
sent. Es hätten sie ja so viele 
Veränderung in dieser Zeit 
seiner Mitgliedschaft ergeben, 
bedankte sich Lothar Fischer 
und bedauerte, dass sich ins-
besondere die besondere Ver-
bundenheit in Kameradschaft 
untereinander gewandelt habe. 

Anregungen von Mitgliedern 
für Veränderungen und Verbes-
serungen, wie mehr öffentliche 
Toiletten oder ein zentrales 
Ärztehaus, statt des Bürgerbus 
ein Rufbus oder eine Verlän-
gerung der Ampelphasen am 
Fußgängerüberweg beim Tegut 
wurden diskutiert und sollen 
Thema in der „Sicherheitskon-
ferenz für ältere Mitbürger/ 
-innen“, an dem der VdK teil-
nehmen wird, werden. 
Statt einer Weihnachtsfeier wer-
de, so kündigte die Vorsitzende 
an, am Samstag, 5. November 
mit Beginn um 16 Uhr eine Le-
sung der Schriftstellerin Sonja 

von Saldern im Gemeindezent-
rum Maria Königin angeboten. 
Sie wird aus ihrem Roman „Ge-
meinsam gegen Einsam“ über 
einen „Männerhaushalt“ von 
Gunther und Siegfried in seinen 
Freundschaften und Krankhei-
ten lesen. 
Es sind in 2023 wieder Frau-
ennachmittag geplant – jetzt 
auch mit Männern, wie Helga 
Rothenberger schmunzelte. 
Infonachmittage wird es wieder 
zu aktuellen Themen geben, 
ein Sommerfest mit sportlichen 
Einlagen ist geplant wie auch ein 
Ausflug in die Eifel.
Eberhard Heyne

Ortsverband VdK: 2021 – ein schwieriges Jahr

Der amtierende Vorstand des Ortsverbandes VdK Niedernhausen

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de
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Schmelzwasser
Braumüller Verlag

Im Frühjahr 1947 hüpft die 
Buchhändlerin Emilie Reber 
von einem Linienschiff auf den 
Landungssteg einer Kleinstadt 
am Bodensee. Zurückgekehrt 
aus der Résistance, eröffnet sie 
mit französischer Hilfe eine 
Leihbibliothek und macht sich 
daran, die gesellschaftlichen 
Verkrustungen der Nachkriegs-
zeit mit Literatur aufzubrechen. 
Kein leichtes Unterfangen, wol-
len doch die Kleinstädter Ruhe, 
vergessen und schon gar nicht, 
dass jemand in ihren Wunden 
stochert. Vorerst legt sich die 
Buchhändlerin alleine mit dem 
Städtchen und den Altnazis an, 
bis sie zwei Freundinnen und 
Mitstreiterinnen findet. Ge-
meinsam mit einem Kunden 

der Buchhandlung stemmen 
sich die drei Frauen dem eisigen 
Schweigen mit Literatur, Mode 
und Musik entgegen. Etwas 
schmilzt – mit Humor erzähl-
te Geschichte des Neuanfangs 
einer Kleinstadt.

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Schmelzwasser

www.buchhandlung-sommer.de

Minijobber mit Haupt- und 
Nebenjob
Minijobber sowie Krankengeld- 
und Elterngeldbezieher erhal-
ten wie alle übrigen Erwerbstäti-
gen die Energiepreispauschale. 
Da Minijobber im Regelfall 
mehrere Arbeitgeber haben, be-
steht ein Auszahlungsanspruch 
nur gegenüber jenem Arbeit-
geber (Hauptarbeitgeber), dem 
die ELStAM Daten vorliegen. Es 
besteht insoweit kein Wahlrecht 
des Mitarbeiters, aus welchem 
Dienstverhältnis die Energie-
preispauschale ausgezahlt wer-
den soll. Ein Minijobber mit 
Haupt- und Nebenbeschäfti-

gung darf nicht bestätigen, dass 
der Minijob das erste Dienst-
verhältnis ist. Macht der Mini-
jobber falsche Angaben, um die 
Energiepreispauschale doppelt 
zu erhalten, greifen die Straf- 
und Bußgeldvorschriften der 
Abgabenordnung.

Minijobber ohne Hauptbe-
schäftigung
Bei Minijobber ohne Hauptbe-
schäftigung erfolgt die Auszah-
lung der Energiepreispauschale 
durch den Minijob-Arbeitgeber 
aber nur, wenn dieser ohnehin 
eine Lohnsteueranmeldung ab-
gibt. Eine Auszahlungspflicht 

besteht beispielsweise nicht für 
Kleinst-Arbeitgeber, also solche, 
die ausschließlich Minijobber 
beschäftigen. Minijobber ohne 
Hauptarbeitgeber erhalten die 
Energiepreispauschale mit der 
Einkommensteuerveranlagung 
für das Jahr 2022.

Weitere Informationen
Weitere Informationen sowie 
ein Erklärungsformular hält die 
Minijob-Zentrale unter https://
blog.mini job-zentrale.de/ 
auch-minijobber-koennen-die- 
energiepreispauschale-erhal 
ten/ bereit.
Stand: 30. August 2022

Energiepreispauschale für 
Minijobber

www.rcs-gmbh.com

Der CDU-Bundesparteitag 
hat beschlossen, dass sich die 
CDU wieder für ein verpflich-
tendes Dienstjahr einsetzen 
wird. Vergleichbar der früheren 
Wehrpflicht, die 2011 bloß aus-
gesetzt wurde, sollen alle junge 
Menschen verpflichtet werden, 
ein Jahr ihres Lebens dem Staat 
zu Diensten zu sein, für ein Ta-
schengeld.
Ich fand besonders spannend, 
dass es immer wieder die Men-
schen sind, die diesen Pflicht-
Dienst früher nicht durchma-
chen mussten, die sich heute 
ganz energisch dafür ausspre-
chen. Ich selbst hatte 15 Mona-
te Wehrpflicht absolviert, und 
mich hat diese Zeit zum politi-
schen Engagement motiviert, ja, 
zum Liberalen Freiheitskämpfer 
gemacht. Wenn man Freiheiten, 
die man immer als selbstver-
ständlich genossen hat, plötz-
lich entzogen bekommt, dann 
spürt man erst, welchen Wert die 
Freiheit hat. Ich wende mich gar 
nicht gegen die Art von Tätigkeit, 
ob militärisch oder sozial: ich 
bin Reserve-Offizier der Bun-
deswehr, ganz freiwillig. Aber 
ich will selbst Herr über meine 
Zeit und mein Leben sein. Ein 
Pflichtjahr funktioniert nur mit 
harten Konsequenzen: Wer da-
mals nicht gehorcht hat, kam 
vorübergehend hinter Gitter, 
und eine Pflicht wird nur mit 
vergleichbaren Konsequenzen 
funktionieren, sonst finden die 
Jugendlichen sehr schnell ihre 
Wege, dem Zwang zu entfliehen. 
Ich wollte damals Informatik 
studieren, das war mein Plan, 
mein Traum vom Leben. Der 
Staat hat mich in eine Warte-
schleife geschickt, und die Mäd-
chen meines Jahrgangs durften 
sofort studieren. Im Jahr 2022 
wird eine Dienstpflicht, wie die 
CDU sie will, nicht mehr nur für 
Männer funktionieren, sondern 
alle Geschlechter werden dem 
Zwang unterworfen, wenn die 
CDU sich durchsetzt. Die Befür-
worter einer Dienstpflicht argu-
mentieren auf zwei Wegen: zum 
einen ist da der erzieherische 
Aspekt, dass die jungen Leute 

sich stärker mit unserem Staat, 
unserer Gesellschaft identifizie-
ren sollen, und zum Zweiten will 
man den Fachkräfte-Mangel in 
bestimmten Bereichen (Bun-
deswehr, Pflegekräfte, Feuer-
wehr/THW) damit beheben. 
Ich habe aber ein großes Prob-
lem damit, wenn der Staat mo-
ralisch in die Erziehung unserer 
jungen Leute eingreifen will; das 
ist nicht seine Aufgabe, und das 
Extrem-Beispiel der DDR ist das 
beste Beispiel für meine Sorgen. 
In der DDR haben die Jugend-
lichen schon in der Schule eine 
Ausbildung an der Waffe bekom-
men, und wurden auf den Sozia-
lismus und den Kommunismus 
ausgerichtet; alle freiheitlichen 
Gesellschaftsordnungen wur-
den als schlimm verpönt in der 
schulischen Ausbildung, der 
Westen als aggressiver Gegner 
vermittelt. Der Staat ist schlicht 
nicht dafür zuständig, auf den 
Charakter junger Menschen 
einzuwirken. Den Fachkräfte-
Mangel behebt man am besten, 
indem man die Jobs attraktiver 
macht: durch bessere Bezah-
lung, weniger bürokratische 
Vorschriften im Dienst und 
insgesamt bessere Arbeitsbe-
dingungen. Ich bin der festen 
Überzeugung, dass freiwillige 
Tätigkeit dazu führt, dass die 
Arbeit professioneller gemacht 
wird. Wer für sich selbst sagt, 
dass die Pflege von Menschen 
zu ihm passt, der wird auch 
professioneller pflegen, als je-
mand, der gezwungen wird und 
keine Motivation für die Tätig-
keit hat. Bei der militärischen 
Verteidigung ist es nicht anders, 
denn die Profis, die die heutigen 
komplizierten Waffensysteme 
über lange Jahre bedienen und 
beherrschen, verteidigen ein-
fach besser. Liebe CDU, bei al-
ler guten Absicht: Zwangsarbeit 
ist keine Lösung! Mache ich mir 
jetzt Sorgen, dass die Dienst-
pflicht kommt? Da kann ich Sie 
beruhigen. Im Deutschen Bun-
destag will außer der CDU nur 
die extreme Rechte eine Dienst-
pflicht. Das sind in der Theorie 
zusammen derzeit 35 %, alle 

anderen Parteien lehnen diese 
Pflicht klar ab, und die CDU wird 
auch nicht mithilfe der AFD ge-
meinsam Gesetze beschließen. 
Die alte Wehrpflicht könnte mit 
einfacher Mehrheit wieder akti-
viert werden, doch sie wäre heu-
te verfassungswidrig durch den 
Widerspruch mit Artikel 3, nach 
dem niemand wegen seines Ge-
schlechts benachteiligt werden 
darf. Das Grundgesetz sieht in 
der aktuellen Fassung eine 
Wehrpflicht nur für Männer vor 
(Artikel 12a), und das war mit 
Artikel 3 im Einklang, so lange 
Frauen der Dienst an der Waffe 
verboten war. Heute würde der 
erste Mann, der mit der alten Re-
gelung nun wieder gezwungen 
würde, sofort wegen Geschlech-
terbenachteiligung klagen, und 
er würde gewinnen. Die CDU 
müsste also das Grundgesetz 
ändern, um ihre Vorstellung 
durchzukriegen, und braucht 
dafür 67 % der Stimmen im 
Bundestag – völlig utopisch, 
sofern die jetzigen Mehrheiten 
halbwegs stabil bleiben. Der Be-
schluss der CDU wird also kei-
nerlei praktische Auswirkungen 
haben, aber er zeigt natürlich 
das grundlegende Verständnis 
der Konservativen in Bezug auf 
unsere Freiheiten.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Renaissance der Wehrpflicht?

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Am 21. September ist Welt-Alz-
heimertag (WAT). Er wurde 
1994 von Alzheimer’s Disease 
International (ADI) mit Unter-
stützung der Weltgesundheits-
organisation (WHO) ins Leben 
gerufen. In Deutschland steht 
der Tag in diesem Jahr unter 
dem Motto „Demenz – verbun-
den bleiben“. 
Aus diesem Anlass bietet 
die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus e.  V. Hilfe 
zur Selbsthilfe Demenz zwei 
Veranstaltungen an. Am 21. 
September von 10.30 bis 12.00 
Uhr haben alle Interessierten 
die Möglichkeit die Internet-
präsens des Netzwerk Demenz 
Rheingau-Taunus in ihren 
Möglichkeiten und Funktio-
nen kennen zu lernen. Ein 
wichtiges neues Angebot, was 
auch die Verbundenheit in der 
Sorge um Menschen mit einer 
demenziellen Erkrankung de-

monstriert. Eingeladen sind 
insbesondere alle Institutio-
nen, die im Rheingau-Taunus-
Kreis Angebote für Menschen 
mit Demenz vorhalten. Viele 
Angehörige werden es bereits 
erlebt haben: Wenn Menschen 
mit Demenz ins Krankenhaus 
müssen, ist das für sie beson-
ders verstörend. Wie könnten 
demenzsensibel gestaltete 
Krankenhausstationen ausse-
hen? Ideen gibt es einige. Eine 
davon trägt am 23. September 
von 10–11 Uhr Frau Dr. Julia 
Kirch vor. Beide Veranstaltun-
gen finden online statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Hintergrundinformationen 
Der Welt-Alzheimertag wurde 
1994 von Alzheimer’s Disease 
International (ADI) mit Unter-
stützung der Weltgesundheits-
organisation (WHO) ins Leben 
gerufen. ADI, die internationale 

Vereinigung von Alzheimer-Ge-
sellschaften in 95 Ländern, ko-
ordiniert die Aktivitäten welt-
weit. 
Heute leben in Deutschland 
etwa 1,8 Millionen Menschen 
mit Demenzerkrankungen. Un-
gefähr 60 Prozent davon leiden 
an einer Demenz vom Typ Alz-
heimer. Ihre Zahl wird bis 2050 
auf 2,4 bis 2,8 Millionen steigen, 
sofern kein Durchbruch in der 
Therapie gelingt. Im Rhein-
gau-Taunus-Kreis leben nach 
Schätzungen des DZNE (Deut-
sche Gesellschaft für Neurode-
generativen Krankheiten) aus 
dem Jahr 2020 rund 4.000 Bür-
gerinnen und Bürger mit einer 
demenziellen Erkrankung. 
Kontakt und Anmeldungen 
zur Veranstaltung: info@alz 
heimer-rheingau-taunus.de; 
06123/7050119; www.alzhei 
mer-rheingau-Taunus.de
Beate Heiler-Thomas

Welt-Alzheimertag am 21. September 2022

Demenz – verbunden bleiben

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Erneuerung einer weiteren 
Fußgängerbrücke im Autal
In der Zeit vom 12. bis 30. Sep-
tember 2022 wird die zweite 
Fußgängerbrücke im Autal er-
neuert. 
Die Brücke befindet sich im 
Bereich der Zuwegung von der 
Fritz-Gontermann-Straße und 
kann in dem genannten Zeit-

raum nicht benutzt werden. 
Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten in diesem Zeit-
raum die Brücke im Bereich 
Mühlweg/Sportplatz zu nutzen. 
Parallel zu den Arbeiten an der 
Fußgängerbrücke wird auch das 
neue Regenrückhaltebecken 

des Baugebietes Farnwiese er-
richtet. Der Spielplatz im Autal 
ist über die Austraße erreich-
bar. Alle Beteiligten bemühen 
sich, die Arbeiten schnellst-
möglich abzuarbeiten und die 
Einschränkungen so gering wie 
möglich zu halten.

Acht Naturschutzverbände sind 
gegen das Baugebiet Langgra-
ben-Hainfeld in Oberjosbach. 
In Bezugnahme auf die Presse-
mitteilung des Ortsvorstehers 
von Oberjosbach, Ralf Scheurer, 
weist der NABU Niedernhausen 
ausdrücklich darauf hin, dass 
neben dem BUND sieben weite-
re Naturschutzverbände in einer 
gemeinsamen Stellungnahme 
– im Rahmen einer frühzeitigen 
Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange gem. §  4 Abs.  1 
Baugesetzbuch – das Baugebiet 
Langgraben-Hainfeld in Ober-
josbach ablehnen. Auch ist die 
Aussage, dass die meisten Bürger 
Oberjosbachs dieses Baugebiet 

begrüßen, für den NABU nicht 
nachvollziehbar. Die Natur-
schutzverbände begründen ihre 
Ablehnung damit, dass es sich 
bei dem betroffenen Gebiet um 
einen ökologisch bedeutsamen, 
waldartigen Gehölzbestand 
handelt, der auch schon bei Vor-
untersuchungen vom Planungs-
büro Fischer als „gesetzlich ge-
schützte Biotopstruktur“ gem. 
§  30 Bundesnaturschutzgesetz 
bewertet wurde. Die geplante Be-
bauung entspricht zudem nicht 
den Zielvorgaben des geltenden 
Regionalplans Südhessen 2010. 
Das vorgesehene Baugebiet 
führt zu einem erheblichen Ein-
griff in Natur und Landschaft, 

die nicht ausgeglichen werden 
kann. Außerdem hat die be-
troffene Gehölzstruktur eine er-
hebliche Bedeutung für die orts-
randnahe Naherholung sowie 
den harmonischen Übergang 
von der vorhandenen Bebauung 
zur offenen Kulturlandschaft. 
In einem solchen sogenannten 
Vorranggebiet Regionaler Grün-
zug ist eine Wohnungsbau- und 
gewerbliche Nutzung nicht zu-
lässig. Insbesondere sieht der 
NABU die vorgelegte Planung 
sehr kritisch, da diese eine mög-
liche Erweiterung vorsieht, was 
auch explizit in der Begründung 
zu dem vorgesehenen Baugebiet 
festgeschrieben wurde.

Stellungnahme des NABU 
Baugebiet Langgraben-Hainfeld Oberjosbach

¨ Dänisches Gute-Laune-Geschirr & 
mehr von „Greengate“ 

¨ Liebevoll Selbstgemachtes 
¨ Deko, Karten, Kerzen.... 

Daisbachstr.12,  
Niedernhausen-Niederseelbach 
www.herzenslaedchen.de und auf facebook 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag    
10:00 – 13:00 Uhr 
14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  
10:00 – 13:00 Uhr 
14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  
10:00 – 14:00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im 
Monat geschlossen 

https://blog.minijob-zentrale.de/auch-minijobber-koennen-die-energiepreispauschale-erhalten/
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https://blog.minijob-zentrale.de/auch-minijobber-koennen-die-energiepreispauschale-erhalten/
https://blog.minijob-zentrale.de/auch-minijobber-koennen-die-energiepreispauschale-erhalten/
mailto:info@alzheimer-rheingau-taunus.de
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http://www.alzheimer-rheingau-Taunus.de
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Immer wieder erreichen uns 
Mails von verärgerten Bürger*in-
nen. Diesmal ging es unterande-
rem um den Müll am Königsho-
fener Spielplatz. Die Bitte aus dem 
Verlag: Es gibt viele schöne Ecken 
in unserer Gemeinde. Sie laden 
uns zum Verweilen ein, aber am 
Ende sollte es doch möglich sein, 
seinen Müll mitzunehmen.

Müll überall Müll

Müll – aufgenommen von einem verärgerten Mitbürger

Herr Zehner, die CDU Rhein-
gau-Taunus hat Sie in gehei-
mer Wahl einstimmig zu ihrem 
Kandidaten für die Landrats-
wahl nominiert. Wie ist es Ih-
nen seither ergangen?
Ich bin unglaublich dankbar für 
ein solches Ergebnis und das 
damit zum Ausdruck gebrachte 
enorme Zutrauen in mich und 
meine Kandidatur. Es zeigt zu-
dem, dass die CDU Rheingau-
Taunus einig und geschlossen 
in diese Wahl geht. Das ist die 
Grundvoraussetzung für eine 
erfolgreiche Kampagne und ein 
wichtiger erster Meilenstein. 
Ein langer Weg und viel Arbeit 
liegen noch vor uns. Darauf 
freue ich mich: Die bereits an-
gelaufene Unterstützung aus 
den Ortsverbänden und von 
unterschiedlichsten Personen 
ist schon jetzt sensationell. 
Auch dafür bin ich sehr dankbar.

Was hat Sie bewogen, als Land-
rat zu kandidieren? Man hat 
den Eindruck, Sie gehen in Ih-
rer Aufgabe als Bürgermeister 
in Taunusstein sehr auf.
Ich bin seit acht Jahren Bürger-
meister meiner Heimatstadt. Ich 
lebe dieses Amt jeden Tag mit 
Leib und Seele, weil ich großen 
Spaß und Motivation darin finde, 
gemeinsam mit meinem Team 
in Taunusstein ein Gemeinwe-
sen zu gestalten und zu bewei-
sen, dass Modernität, Kreativität 
und Zukunftsbegeisterung Teil 
des öffentlichen Dienstes sind. 
Das Amt des Landrates gibt mir 
die Möglichkeit, meine Erfah-
rungen, Fähigkeiten und diese 
Begeisterung für den Kreis und 
damit für die 17 Gemeinden und 
Städte einzubringen und mitzu-
helfen, unsere Heimatregion 
bestmöglich für heute und die 
Zukunft aufzustellen.

Sie haben teils schwierige 
Themen angepackt die letzten 
Jahre. Wäre ein bisschen mehr 
Repräsentieren und weniger 
Machen nicht vielleicht man-
ches Mal einfacher gewesen?
Das Wichtigste für eine gewähl-
te Person ist es, glaubwürdig 
und authentisch zu handeln. 
Ich habe schon immer gerne 
Verantwortung übernommen 
– wahrscheinlich auch durch 
mein Aufwachsen und meine 
Mitarbeit im elterlichen Bäcker-
betrieb begründet. Man lernt in 

einem familiengeführten Hand-
werksbetrieb die Arbeit zu sehen 
und anzupacken, statt erst zu 
fragen, wer zuständig ist. So ver-
sehe ich auch mein Bürgermeis-
teramt: Probleme angehen, Zu-
kunft gestalten, anpacken. Und 
dem Prinzip werde ich auch als 
Landrat treu bleiben, sofern die 
Menschen mir ihr Vertrauen 
aussprechen.

Wie wollen Sie den Perspektiv-
wechsel aus der Taunussteiner 
Politik in die Kreispolitik schaf-
fen?
Ich bin seit 2011 im Kreistag 
ehrenamtlich engagiert. Als 
Vorsitzender des Haupt- und 
Finanzausschusses und aktuell 
der CDU-Kreistagsfraktion habe 
ich die letzten elf Jahre bereits 
maßgeblich im Landkreis eh-
renamtlich Verantwortung über-
nommen. Als größte Fraktion im 
Kreisparlament prägt die CDU 
seit Jahren aktiv die Kreispolitik. 
So haben wir gerade in den letz-
ten Monaten mit wechselnden 
Mehrheiten konkrete Weichen-
stellungen in der Schuldigitali-
sierung, einer kreisweit besseren 
Hebammenversorgung, einem 
Förderprogramm für Sportver-
eine oder dem Landarztstipen-
dium auf den Weg gebracht. Als 
Landrat wäre ich in der Lage 
solche Themen nicht nur anzu-
stoßen, sondern dafür zu sorgen, 
dass sie professionell und zeit-
nah umgesetzt werden. Gerade 
in den Bereichen der Schuldi-
gitalisierung sollten wir weiter 
sein. Hier muss insgesamt mehr 
Zug rein.

März 2023 ist noch rund ein 
halbes Jahr. Viel oder wenig 
Zeit für eine Kampagne?
Die kommenden Monate will 
ich nutzen, um zunächst mit den 
Menschen vor Ort ins Gespräch 
zu kommen. Denn unser Kreis 
hat eine große Vielfalt mit dem 
Rheingau und dem Taunus zu 
bieten. Das bringt unterschied-
liche Herausforderungen für die 
17 Städte und Gemeinden aber 
eben auch für die Menschen vor 
Ort mit sich. Mein erster Bürger-
meisterwahlkampf 2013 hatte 
den Slogan: „Auf den Menschen 
kommt es an“. Daher will ich nun 
auch zunächst mit den Men-
schen im Landkreis sprechen, 
um zu erfahren, auf was es ihnen 
tatsächlich ankommt, was sie 

bewegt, um dann die richtigen 
Schwerpunkte zu setzen. Dafür 
ist die Zeit nicht besonders lang, 
aber mit der Unterstützung der 
lokalen Ortsverbände werden 
wir sie gut nutzen.

Begegnen Ihnen die Menschen 
offen oder machen Sie auch öf-
ter Erfahrung mit sogenannten 
Wutbürgern oder Menschen, 
die sich von Politik abwenden?
Ich bin ein offener Mensch und 
scheue den Dialog auch in kri-
tischen Fragen nicht – und da-
von gab es in den letzten Jahren 
im Amt einige. Aber ich freue 
mich auch über kontroverse 
Debatten, denn sie zeigen, dass 
die Bürgerinnen und Bürger an 
ihrer Stadt interessiert sind und 
sich einbringen – darauf basiert 
unsere demokratische Grund-
ordnung. Wichtig ist, dass sie 
wertschätzend und höflich ver-
laufen. Ein Balanceakt ist es, mit 
der Erwartungshaltung umzu-
gehen, dass ein Bürgermeister 
oder Landrat Lösungen für glo-
balen Themen wie Pandemien 
oder Kriege hat. Aber zumindest 
kann ich als möglicher Landrat 
eines versprechen: Wir werden 
zukünftig als Rheingau-Taunus-
Kreis gemeinsam daran arbei-
ten, nicht Teil des Problems, 
sondern Teil der Lösung dieser 
Herausforderungen zu sein.

Haben Sie bei der Kandidatur 
überhaupt noch Zeit für Ihr ak-
tuelles Amt?
Die beste Werbung für einen 
amtierenden Bürgermeister ist, 
wenn er tagtäglich sein Amt mit 
Ideen, Spaß und Leidenschaft 
ausübt. Also klare Antwort: 100 
Prozent Engagement im aktuel-
len Amt. 

Der Verlag bedankt sich für die 
interessanten Informationen.
Mehr Informationen und Ak-
tuelles unter: www.sandro-zeh 
ner.de

Interview 

Landratskandidat Sandro Zehner

Sandro Zehner

Drittes Event von „That’s me! JP“

Anmeldungen  
sind noch  

kurzfristig möglich!

Wir freuen uns auf Euch! 

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Bei Weißwurst, Leberkäs’, kräf-
tigem Benediktiner Weissbier 
und Blasmusik „schwebte“ ein 
Hauch von Oktoberfest über 
dem Festplatz. Auf den die ört-
liche CDU zu ihrem Sommerfest 
2022 eingeladen hatte. Und viele 
kamen gern, weil auch die jähr-
lichen Sommerfeste der CDU 
nicht nur einen guten Ruf „im 
Lande“ haben, sondern auch, 
weil nach einer 2-jährigen Pause 
wieder gefeiert werden konnte. 
Zumal auch – eine gern gehör-
te Neuerung – die „Egerländer 
Blaskapelle“ aus Vockenhausen 
mit ihrem Kapellmeister Frank 
Fischer aufspielte und sich da-
mit das bayrisch gemütliche 
Feeling erst so richtig einstellte. 
Wie geschaffen für eine solch 
überschaubare Geselligkeit ist 
der vom Bauhof der Gemeinde 
hergerichtete Festplatz an der 
Alten Schule. Da steht dann 
die ständige Grill- und Schank-
hütte bereit, ergänzt mit einem 
Pavillon, den Tischen und Bän-
ken und alles unter dem Schutz 
hoher Bäume. Eben fast wie in 
einem originalen Biergarten im 

Süden der Republik. Übrigens 
ein inzwischen mit dem Bou-
leplatz multifunktionaler Platz. 
Auf dem sich eine lose Gruppe 
donnerstags trifft, um die Metall-
kugeln nach dem Schweinchen 
zu werfen. Auch die in der Al-
ten Schule beheimatete Selbst-
hilfegruppe tut das. Neben der 
lokalpolitischen Prominenz um 
Organisator Lothar Metternich 
und Bürgermeister Joachim 
Reimann kam auch aus Taunus-
stein Bürgermeister Sandro Zeh-
ner. Um mal zu schauen, wie in 
der Nachbarschaft gefeiert wird, 

schmunzelte er. Mit einer Ab-
ordnung der Kerbeborsch, der 
örtlichen Feuerwehr und Gästen 
aus den Ortsteilen war schnell 
eine – trotz der zwischenzeitlich 
kleinen Schauer – Stimmung auf 
der Königshöfer Wies’n zu mer-
ken. Die Kinder hatten Platz zu 
spielen, die Eltern konnten sich 
sorglos dem Gespräch widmen 
und sich Neuigkeiten erzählen. 
Eine gute Entscheidung, wie 
man hören konnte, das CDU-
Sommerfest hierher – eben fuß-
läufig – verlegt zu haben.
Eberhard Heyne

Sommerfest 2022 der CDU 

Schon herbstlich

Die Blaskapelle spielte und die Besucher freut’s

Eppsteiner Sensen-Lehrgang
Jede Wiese, die es bleiben 
möchte, muss ein bis zweimal 
im Jahr gemäht werden. Das 
althergebrachte Sensen ist eine 
besonders schonende Metho-
de, nicht nur für die Pflanzen-
gesellschaft sondern insbeson-
dere auch die darin lebenden 
Kleintiere. 
Und auch für den Sensen-
mensch selber, stellt es nahezu 
eine meditative Betätigung dar. 
Und genau darum soll es am 

Sonntag, den 25.9., wieder ge-
hen. Wir laden alle Interessier-
ten und Hilfelustigen ein, dabei 
zu sein. Wer schon immer mal 
mit einer Sense arbeiten woll-
te, oder dies nach lange Zeit 
endlich mal wieder machen 
möchte, ist genauso willkom-
men, wie alle anderen, die uns 
helfen möchten, das Mähgut 
zusammenzutragen. 
Die ein oder andere Leihsense 
haben wir ebenfalls vor Ort, 

auch um sich mal an der Kunst 
des Dengelns zu probieren. Ziel 
des Lehrgangs ist außerdem, 
die Wildblumenwiese des Bee-
rengartens in Bremthal kom-
plett zu mähen. 
Dafür treffen wir uns ab 10 Uhr 
auf dem Parkplatz am Friedhof 
in Bremthal. Um besser pla-
nen zu können, bitten wir um 
eine Anmeldung unter info@
bund-eppstein.de oder unter 
017673891241.

Bremthal

Zurück aus dem Sommerloch – Das Repaircafé legt wieder los
Braun gebrannt, tief entspannt 
und motiviert bis in die Finger-
spitzen. So startet das Team vom 
Reapaircafé in den Herbst. Wir 
freuen uns auf jedes kleine oder 
große Problem mit Haushalts-, 
Garten- und Elektrogeräten, 
Textilien oder dem Fahrrad.

Am Samstag, den 17.9. 2022 
von 10–13 Uhr ist jeder im Ge-
meindesaal von St. Laurentius, 
Burgstraße 31 in Eppstein herz-
lich willkommen. 
Wie immer sind die Reparatu-
ren kostenlos und eine Tasse 
Kaffee oder ein Stück Kuchen 

gibt es obendrauf. Übrigens su-
chen wir noch Reparateur*in-
nen für unser Team. Wer Lust 
hat, kann gerne am Samstag 
vorbei kommen und mal rein-
schnuppern. Oder man meldet 
sich telefonisch bei Arno Müller 
unter 06198-1336.

mailto:info@bund-eppstein.de
mailto:info@bund-eppstein.de
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So der Ruf einer sichtlich auf-
geregten 6-Jährigen mit Schul-
tüte und nagelneuem Ranzen 
auf dem Rücken zur Feier der 
Einschulung. Die Sommer-
ferien 2022 sind zu Ende. Die 
Schule hat begonnen. Klar, für 
die nun Zweit- bis Viertkläss-
ler keine neue Erfahrung, sie 
kennen sich da in ihrer Schule 
aus. Nicht so aber die Schulan-
fänger – auch i-Dötzchen oder 
ABC-Schützen genannt – die 
nun an ihrem ersten Tag an 

einer ihnen bisher unbekannt 
Umgebung „eingeschult“ wur-
den. Die Zeit im Kindergarten 
war zu Beginn der Sommerfe-
rien unwiederbringlich been-
det, eine neue Etappe begann. 
Diesem Umstand wollten auch 
Schulleiterin Axinia Trettin und 
ihr Team im Kollegium zu einem 
besonderen Tag werden lassen. 
Mit Eltern, Geschwistern und 
Großeltern versammelten sich 
die kleinen Schulneulinge – ins-
gesamt waren es 35 Kinder – 18 

Schüler/-innen in den Klassen 
1a und 17 in der 1b – am Diens-
tagvormittag auf dem Schulhof 
der Lenzenbergschule. Die „er-
fahrenen“ Viertklässler nahmen 
die Kleinen mit ihren Schul-
tüten und Ranzen als Paten an 
die Hand und führten sie in die 
Lenzenberghalle, wo sie in vor-
derster Reihe Platz nahmen. 
Das Schulmaskottchen Lenzi 
saß schon vor dem Rednerpult 
und begrüßte stumm die „Neu-
en“. Herzlich und einfühlsam 
hieß Schulleiterin Axinia Trettin 
die Kinder willkommen. Denen 
man schon ihre Neugierde auf 
das, was kommen würde, aber 
auch noch etwas „Fremdeln“ 
ansehen konnte. Die Gemein-
dediakonin Annette Körber er-
zählte über Schild und Schirm, 
das zum Schutz von Hieb und 
Pfeilen geeignet ist. Wie Gott, 
der in seiner „festen Burg“ Ge-

borgenheit bietet. Wie etwa ein 
bunter Regenschirm – für jedes 
Kind geschenkt – vor dem Re-
gen schützt. „Seid willkommen, 
herzlich willkommen  …“ sang 
die Klasse 2b – illustriert mit 
selbst gemalten Bildern. Span-
nend, interessant und auch 
lustig soll es sein in der Schule, 
versprach Axinia Trettin und 
suchte den Ehrengast des Tages. 
Versteckt hatte sich Pippi Lang-
strumpf, lugte dann aber hinter 
der Deckung hervor. Zwar im 
Rechnen schwach – die Kleinen 
wussten es auf Befragen besser 
– aber voller Schalk sei Pippi 
Langstrumpf. Aber ehrlich, ver-
antwortungsbewusst und voller 
Durchhaltevermögen – als Vor-
bild für die neuen Schulkinder. 
Und immer für einen Spaß zu 
haben – wie das Rapp-Huhn auf 
dem musikalischen Bauernhof, 
auf den die Klasse 2a in ihrem 

Lied entführten. „Dance, dance“ 
– fast wie im Gymnastik-Unter-
richt – tanzten die Mädels und 
Jungen der vierten Klassen. Ja, 
auch einen eigenen Schulsong 
hat die Lenzenbergschule – den 
die Älteren schon auswendig 
kannten. Mit fetziger Begleit-
musik erklang „Die Schüler am 
Lenzenberg“. Das künftige Klas-
senzimmer wartete. Dort lag 
schon bereit der bunte Regen-
schirm und das weiße T-Shirt 
der Gemeinde. In die Klasse 
1a führte ihre Klassenlehrerin 
Mirjam Henzel und in die 1b 
Wiebke Dierich. Schon mit klei-
nen Hausaufgaben versehen 
wurden die Kinder eineinhalb 
Stunden später dann auf dem 
Schulhof von ihren Eltern in 
Empfang genommen. Und blei-
ben noch eine Weile bei Kaffee 
und Snacks.
Eberhard Heyne

Mami, Omi, kommt schnell – es geht los!

Mit dem Lenzenberglied heißen die älteren Mitschülerinnen und 
Mitschüler ihre „Neuen“ willkommen

Der Oberjosbacher Vereinsring 
freut sich, in diesem Jahr erst-
mals mit einer eigenen – neuen – 
Veranstaltung, dem „Gusbacher 
Herbst“ wieder am Start sein zu 
können. Gemeinsam mit ihren 
Gästen möchten die Gusbacher 
den Herbst begrüßen und mit 
dem Klassiker „Federweißer und 
Flammkuchen “ darauf einstim-
men. Als besonderes Highlight 
wird dieser frisch im Backes zu-

bereitet. Dazu tragen ausgewähl-
te Weine des rheinhessischen 
Weinguts Sander aus Dexheim 
bei. Los geht es am Samstag, 24. 
September ab 16 Uhr am alten 
Rathaus in Oberjosbach. Der 
schöne Platz vor der Kulisse des 
Alten Rathauses mit dem his-
torischen Wiegeraum und den 
stilvoll restaurierten Fachwerk-
häusern bietet Gelegenheit zum 
Verweilen, Genießen und einem 

regen Austausch mit Freunden, 
Bekannten und Nachbarn. Der 
Erlös des „Gusbacher Herbstes“ 
geht zu Gunsten des Dorfge-
meinschaftshauses. Hier steht 
demnächst eine Sanierung an, 
bei der auch die Bedürfnisse der 
Oberjosbacher Vereine für ihre 
Veranstaltungen Berücksichti-
gung finden sollen. Der Vereins-
ring Oberjosbach und die ange-
schlossenen Vereine freuen sich 

auf Ihren Besuch. Zum Vereins-
ring gehören:
Freiwillige Feuerwehr Ober-
josbach, Kerbegesellschaft 
„Veilchenblau“, Turngemeinde 
Oberjosbach, Theaterfreunde 
Oberjosbach, Bürgerstiftung 
Oberjosbach, Verein für Hei-
mat- und Kulturpflege Ober-
josbach, Förderverein 800 Jahre 
Oberjosbach sowie Förderver-
ein St. Michael Oberjosbach.

Oberjosbach lädt ein zu Federweißer, Flammkuchen und Wein

Gusbacher Herbst am 24. September 

Weine vomWeingut Sa
nder

●● Federw
eißer ●● Flammkuchen

Gusbacher
Herbst

Am alten RathausOberjosbach

Der erweiterte Vorstand der CDU 
Oberjosbach hat sich bei seiner 
letzten Sitzung mit den Erfah-
rungen beim Tag der Feuerwehr 
Oberjosbach befasst. Mit Freu-
de wurde die prima Aufstellung 
unserer Feuerwehr und das gro-
ße Engagement, von der Kinder-
feuerwehr, der Jugendfeuerwehr 

über die Einsatzabteilung bis zur 
neuen Abteilung der Voraushel-
fer gelobt. Also: Ehrenamt in Ak-
tion. Es verdient die volle Unter-
stützung der Ehrenamtler auf 
der politischen Handlungsebe-
ne. Besonderes Interesse weckte 
die „Drohneneinheit Niedern-
hausen“ von den Pionieren im 

Löschverband Oberseelbach 
– Lenzhahn. Der Vorstand ist 
der Auffassung, dass diese noch 
recht junge Technik zum festen 
Bestandteil der Feuerwehr-
struktur gehöre. Allein die breite 
Anwendungsbreite, von der Un-
terstützung bei der Waldbrand-
bekämpfung bis zur Kitzrettung, 

rechtfertigt diese Forderung. Der 
Vorstand dankt den „Pionieren“ 
in unserer Gemeinde. Weiterhin 
wurde die aktuelle Waldpolitik 
in Niedernhausen, Windkraft 
und die Energielage beraten. Der 
CDU Vorstand wünscht sich eine 
sachliche und breite Diskussion 
in der Gemeinde.

Ehrenamt in Aktion

Konzert mit dem Ensemble Cuarteto Mosaico
Cuarteto Mosaico – das ist kam-
mermusikalische Weltmusik 
mit Faible für Details und das 
Besondere. 
Nina Hacker am Bass, Uta Wag-
ner an der Percussion, die Quer-
flötistin Britta Roscher und der 

Gitarrist Ulrich Schlosser fügen 
musikalische Kostbarkeiten 
aus Süd- und Lateinamerika 
zusammen und kombinieren 
sie mit europäischer Folklore. 
Folkloristisch aber auch vir
tuos, sowohl jazzig als auch 

melodiös, ein wenig populär-
musikalisch und doch klassisch 
anspruchsvoll. Musik an der 
Schnittstelle von Klassik, Welt-
musik und Tango! 
Der Förderverein lädt herzlich 
zum dritten Konzert der dies-

jährigen Konzertreihe in die 
Kirche St. Michael Oberjosbach 
ein. 
Beginn des Konzerts ist um 
19.00 Uhr, ab 18.00 Uhr Emp-
fang neben der Kirche. 
Der Eintritt ist frei.

Niederseelbach
Wanderfreunde  
von Bremthal  

nach Wildsachsen
Die nächste Wanderung der 
Wanderfreunde Niederseel-
bach findet am 21. September 
2022 statt. 
Treffpunkt ist um 10.45 Uhr der 
Parkplatz Lenzenberghalle, 
dort bilden wir Fahrgemein-
schaften. Wir fahren bis Brem-
thal und wandern vom Park-
platz „Waldlehrpfad“ nach 
Wildsachsen. 
Die Strecke ist ca. 3 km lang, 
keine Steigung und überwie-
gend im Wald. Nach Einkehr 
in Wildsachsen wandern wir 
zurück durch das Tal zum 
Parkplatz. 
Gäste sind herzlich willkom-
men. 
Bitte um Anmeldung bis 18. 
September 2022 unter Telefon 
06127-2776.

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
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INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Ties Fokken &
Heinzelmännchen 

Hausmeisterservice SL 

Winterdienst
Lochmühle 1 • 65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012
Mail: tf-hausmeisterservice@t-online.de

bieten Ihnen wieder

für die Zeit vom 1.11.2022 bis 31.3.2023

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Oberjosbach

Sport

SV Niederseelbach

Auftaktspiel gewonnen
Die B- Juniorinnen des SV Nie-
derseelbach haben ihr erstes 

Spiel am letzen Sonntag mit 4:2 
gegen FC Germania 06 Schwan-
heim gewonnen. Obwohl sie 

kurzzeitig 0:2 zurücklagen 
konnte mit 2 Ausgleichstreffern 
in der 1. Halbzeit ein Remis er-
zielt werden. In der 2. Halbzeit 
fielen dann mit den Torschüt-
zinnen Marie Tschechne und 
Emily Zimmer die Tore 3 und 4.
Eberhard Heyne

Fußball

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Sportfest für alle am 
17.9.2022
Im Rahmen der „Interkultu-
rellen Woche“ innerhalb des 
Rheingau-Taunus-Kreises und 
dem diesjährigen Motto #offen-
geht, laden die teilnehmenden 
Niedernhausener Sportvereine 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Niedernhausen alle Einwohne-
rinnen und Einwohner ein.
Das interkulturelle Sportfest soll 
am Samstag, den 17.9.2022 in der 
Autalhalle für Groß und Klein 
ein lockeres und ungezwunge-
nes „Reinschnuppern“ in ver-
schiedene Sportarten ermögli-
chen. Die Vereine stellen in der 
Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr ihre 

Angebote vor und laden zum 
Mitmachen ein. Sportlich Inte-
ressierte können sich z. B. beim 
Tischtennis, Torwandschießen 
oder Basketball ausprobieren. 
Wer sich gern an der frischen 
Luft bewegen möchte, kann dies 
entspannt beim Walking und 
einer anschließenden Runde 
Lu Jong (tibetisches Yoga) tun. 
Für Kinder wird ein Schnup-
perkurs im Kinderturnen an-
beboten und für Jugendliche ist 
das Sportmobil der Sportjugend 
mit einem großen Angebot da-
bei. Kleine Snacks und Getränke 
stehen bereit.



715. September 2022Sport
SV 1913 Niedernhausen

Tolle Mannschaftsleistung und wichtiger Sieg
Verbandsliga: SG Kinzenbach – 
SV 1913 Niedernhausen 1:2 (1:1)
Nach dem guten Spiel unter der 
Woche gegen Biebrich konnte 
der SVN in Kinzenbach erneut 
mit einer starken Mannschafs-
leistung überzeugen. Die Gast-
geber gingen zwar in der 16. Mi-
nute mit 1:0 in Führung, aber ab 
der 20. Minute hatte der SVN die 
Partie fest im Griff und erspielte 
sich gute Chancen. In der 34. Mi-
nute erzielte dann Davide Frus-
teri mit einem Sonntagsschuss 
volley aus 17 Metern ins lange 
Eck unhaltbar den Ausgleich. 
Die Spielkontrolle des SVN 
wurde immer sicherer, doch vor 
dem Wechsel folgte zunächst 
kein weiteres Tor mehr. Die Ball-
sicherheit ging auch mit Beginn 

der zweiten Hälfte weiter. In der 
51. Minute nahm dann Thomas 
Brewer ein tolles Zuspiel von 
Maurice Burkhardt auf, um-
spielte den Torwart und schob 
den Ball zum Führungstreffer 
in die Maschen. Die Mannschaft 
zeigte eine tolle Geschlossen-
heit und belohnte den Aufwand 
mit dem Auswärtssieg und drei 
wichtigen Punkten. 

Großartiges Kampfspiel in der 
Verbandsliga
SV Niedernhausen – FV Bie
brich 02 1:1 (1:0)
Ein Kampfspiel um jeden Zen-
timeter Boden lieferten sich 
beide Teams im Derby in der 
Autalarena. Es war ein echter 
Schlagabtausch von der ersten 

Minute an. Beide Teams gingen 
von Beginn an ein hohes Tem-
po mit Torchancen auf beiden 
Seiten. Auf Zuspiel von Marvin 

Kauer brachte Ivan Rebic in der 
35. Minute den SVN mit einem 
überlegten Abschluss in Füh-
rung. 
Der SVN hatte mit Torhüter 
Marlon Müller einen starken 
Rückhalt und Jan Rodwald und 
Marco Waldraff waren ballsi-
cher und laufstark. Mit Beginn 
der zweiten Halbzeit waren es 
der starke Marcel Hossner und 
Max Berg, die aus der Defensive 
Maurice Burkhardt und Davide 
Frusteri in Szene setzten und 

vorne lauerten Ivan Rebic und 
Thomas Brewer auf ihre Chan-
cen. In der 80. Minute konnte 
Marcel Hossner eine Hereinga-
be nicht mehr rechtzeitig unter 
Kontrolle bringen und der Ball 
landete zum Ausgleich in den 
Maschen. 
Bis zum Spielende versuchten 
beide Teams den Siegtreffer zu 
erzielen und Thomas Brewer 
hatte aus kurzer Distanz drei 
Minuten vor dem Ende den 
Siegtreffer auf dem Fuß, doch 
der Ball holperte am langen Eck 
vorbei ins Toraus. Wenig später 
pfiff der gut leitende Schieds-
richter das Spiel ab und das 
Remis am Ende entsprach dem 
Spielverlauf.
Harald Schmidt

Fußball

TSV Engenhahn

Gute Platzierungen für den TSV
Die Leichtathleten des TSV En-
genhahn nahmen mit fast 20 
Athleten beim traditionellen 
Waldsportfest in Niederseel-
bach teil. Erste Plätze erreichten 
Alma Oscheka (W8), Elena Lan-
genfelder (W10), Pia Helm-Ge-
org (W50), Marcus Schell (M50), 
Heike Schell (W45), sowie die 
„Senioren-Staffel 4 × 50 m“ mit 

Pia, Heike, Marcus und Michael 
Hinkel. Auf einen Treppchen-
platz landeten Milo Demschik 
(2. M12), Ben Schell (3. M13) 
und die beiden Staffeln mit Ben, 
Milo, Stefan, Elena (2. U14) und 
Luc Amon, Lara und Marco 
Schell und Lysander Hinkel (3. 
in U10). Larissa Hasenauer wur-

de dritte bei den Zwergen (3–5 
Jahre). Trainerin Pia Helm-Ge-
org war sehr zufrieden mit den 
Ergebnissen. Mit dabei waren 

noch Charlotte Siek, Samuel 
Vieiva Rodrigues, Lúc und Liv 
Ammon, Rebekka und Johanna 
Hasenauer.

Leichtathletik

Das Leichtathletik-Team des TSV Engenhahn

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V.

Vereinsmeisterschaften 2022
Die Turngemeinde Niedern-
hausen 1896 e. V. hat eine große 
und auch im Wettkampf erfah-
rene Sportjugend, die in einer 
Turngruppe übt und trainiert 
sowie in der Gruppe Leichtath-
letik mehrfach als LG MainTai-
nusWest an Kreismeisterschaf-
ten teilnimmt. Nun traten am 
vergangenen Samstagnachmit-
tag 28 Mädchen und 19 Jungs 
der Jahrgänge 2006 bis 2019 in 
der leichtathletischen Disziplin 
des Dreikampfes um die Ver-
einsmeisterschaft 2022 an. Für 
die kleinen Sportler wurden 30 
m, die Mittleren 50 m und die 
Großen 100 m gelaufen, der Ball 
geworfen und weitgesprungen.
Bis 13 Uhr war die Anmelde-
frist, um 14 Uhr begannen die 
Wettkämpfe. Evelyn Schöfer 
begann mit dem Aufwärmen, 
als ein kurzzeitiger heftiger 
Regenguss alle unter ein Dach 
schickte. Nach der Einteilung 
in Riegen wurde gelaufen, ge-
worfen und gesprungen – alles 
unter der lautstarken Anfeue-
rung der Zuschauer. Und dem 

warmen Schein der Sonne, die 
rechtzeitig hinter den Wolken 
hervorkam. Die Begeisterung 
der jungen Sportler war groß, 
ihr Eifer und Ehrgeiz für eine 
gute Platzierung ebenso. Bis 
zu den Ergebnissen des Wett-
kampfbüros versorgte ein Grill 
und die reichhaltige Kuchen-
theke mit Leckerem – oder die 
Kinder konnten sich weiter auf 
dem Platz in Spielen mit Eve-
lyn Schöfer und Monika Hüttel 
„austoben“. Zwischenzeitlich 
hatte das Wetter zur Siegereh-
rung in die Halle gezwungen, in 
der auf dem Siegertreppchen – 

in Altersklassen eingeteilt – die 
Mädchen 12 mal und die Jungs 
15 mal mit dem Platz 1 ausge-
zeichnet wurden. Klar, dass der 
Beifall für die Leistungen auf 
dem Sportplatz groß war. Der 2. 
Vorsitzender der TGN, Dennis 
Eulig, bedankte sich abschie-
ßend bei den so eifrigen Sport-
lern, bei den so sehr engagierten 
Helfer und Unterstützer im Auf- 
und Abbau, bei den Kampfrich-
tern, den Verpflegungsständen 
und den Eltern für’s Kuchenba-
cken und dass sie so engagiert 
ihre Kinder unterstützt hatten.
Isabell Neumann/E. Heyne

Ein sportlicher Nachmittag für die Vereinsjugend der  
TG Niedernhausen zu ihrer Meisterschaft

SIE BRAUCHEN AUCH EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

 BÄDER   BÖDEN   TREPPEN  TERRASSEN  BALKONE

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre individuellen Vorstellungen  
und unterstützen Sie beim Planen, Gestalten und Renovieren.

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Nachwuchshoffnungen Ca-
simir Disser, Jakob Stedelmayer 
und Valentin Schäfer erreichten 
in zwei Altersklassen die Sie-
gerehrung des Ortsentscheids 
der Tischtennis-Mini-Meister-
schaften am 9. September 2022. 
Bei diesem Ortsentscheid gin-
gen so kurz nach den Sommer-
ferien zwar leider wenige Kinder 
an den Start, aber trotzdem hat-
ten diese aus Sicht der Oberjos-
bacher Verantwortlichen Anna 
Pechmann und Paul Schoeneck 
viel Spaß. 
Für Casimir, Jakob und Valentin 
folgen nächstes Jahr der Kreis-

entscheid und bei Erfolg neh-
men sie an weiteren Runden 
auf Bezirks- und Verbandsebe-
ne sowie im besten Fall sogar am 
Bundesfinale teil. 
„Die Mini-Meisterschaften sind 

immer wieder eine gute Chan-
ce, damit die Kinder erste Er-
fahrung in Turnieren sammeln 
können“, freute sich Abteilungs-
leiter Stefan Hauf von der aus-
richtenden TG Oberjosbach. 
Casimir beantragte nach dem 
Ortsentscheid schon direkt eine 

Spielberechtigung des hessi-
schen Verbandes und spielt 
jetzt auch offizielle Turniere, wie 
Ranglisten und Jahrgangsmeis-
terschaften sowie vielleicht bald 
schon ein erstes Punktspiel.
Alle Infos zu den Angeboten 
geben Abteilungsleiter Ste-
fan Hauf (sg-oo@gmx.de oder 
06127/967015) und Jugendleiter 
Florian Benke (FlorianBenke@
web.de). 
Daneben können interessierte 
Kinder und Eltern sich jeder-
zeit auch auf der Homepage der 
Tischtennisabteilung informie-
ren (www.sg-oo.de).

TG Oberjosbach 1899 e. V.

Mini-Ortsentscheid mit Casimir, Jakob, Valentin 

Tischtennis

Anna Pechmann bei der 
Siegerehrung

http://www.sg-oo.de
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Immobilienanzeigen

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Wenn von heute auf 
morgen alles anders ist …

Es ist ein gutes Gefühl, 
jetzt vertrauen zu können. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Stellenanzeigen 

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Kaufm. Assistenz
(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit

zur Team-Unterstützung und
Übernahme von Assistenzaufgaben

Stellenangebote: www.events-ndh.de

Format: 60 mm / 2Sp.
Gebiet: Kombi: ? €

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen – 
privat

Suche Lagerraum und 
Unterstellmöglichkeiten
im Winter für ein Cabriolet  
in Niedernhausen oder  
ca. 10 km Umgebung
0172-6130028

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0
Mechatro

niker fü
r  

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Nur zusammen schaffen wir das

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

www.metzgereiullrich.de
METZGEREI 
ULLRICH

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
einen/eine

Fachinformatiker/Fachinformatikerin 
(m, w, d) für Systemintegration

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung und/oder 
ein Studium im Bereich Informatik/IT mit einschlägiger 
Berufserfahrung? Sie verfügen über sehr gute Kennt-
nisse der Microsoft-Welt, insbesondere Microsoft-
Server, SQL und Exchange?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unter-
lagen bis zum 4. Oktober 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Familienanzeigen

geb. Veit
* 28. Dezember 1938           † 6. September 2022

In stiller Trauer:

Die Beerdig�ng findet am Donnerstag, dem
15. September 2022, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Königshofen sta�.

Die Erinner�ng ist das Fenster,
durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Kondolenzanschrist: S. Grosmann c/o. Pietät Er�st Besta��ngen, 
Fritz­Gonter�ann­St�aße 8, 65527 Nieder�hausen

* 19. Februar 1954    † 4. September 2022

In stiller Trauer: 

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

Der Tod kann uns einen geliebten Menschen nehmen,
aber nicht die Liebe und die Erinnerung.

Karl Heinrich (Charly) Degen

Edith Degen
Mathias Degen

Christina Degen-Müller und Benjamin Müller
mit Leandra

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden im
Ruheforst Waldalgesheim im engsten

Familien- und Freundeskreis statt.

Haushaltshilfe (W) für 2–3 Tage in der Woche

jeweils ca. 4 Stunden,  
in 65527 Niedernhausen gesucht.

Erfahrung mit älteren Menschen wünschenswert

Bewerbungen bitte an: mechthild.mathieu@web.de

FÜR DACHGESCHOSS-LIEBHABER!

Nesselweg 21 | 65527 Niedernhausen
Tel.: 06127-8479 | Mobil: 0171-3834894 | Fax: 06127-2803 

E-Mail: gaertnerimmobilien@t-online.de | www.gaertnerimmobilien.de

mit offenem Kamin und Einzelgarage
Feine 3-Zi.-Küche mit hochwertiger EBK,  

Bad, Loggia ca. 74 qm. geräumiger Keller, ca. 23 qm
Gepflegt, gut geschnitten – Ideale Wohnlage: ruhig, zentral,  

unverbaubarer Blick ins Grüne – Niedernhausen direkt
KP – Wohnung VHB – € 292.000  
zuzügl. MP 2,975 % inkl. MwSt.

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Niedernhausener Anzeiger
Wir wollen wachsen und suchen genau Dich für:
Social-Media-Arbeiten – Verfassen redaktioneller 

Texte – Besuche bei Events – … 
Wir sind ein kleines aber tolles Team, in dem Du Dich ein-
bringen kannst. Neben eigenständigem und kreativem Ar-
beiten erwarten wir sowohl einen sicheren Umgang mit den 
alltäglichen Programmen (Outlook, Word etc.) als auch gute
kommunikative Fähigkeiten. Als Arbeitszeit  
können wir uns eine 20-Stunden-Woche  
oder auch eine Ganztagsstelle vorstellen. 
Wenn Du Interesse hast, dich für  
eine Wochenzeitung im Print  
und Social-Media-Bereich zu  
betätigen, dann sende deine  
Bewerbungsunterlagen an: 
haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

ab € 35

Niedernhausener  
 Anzeiger

Ihre  
Anzeige  
bei uns

http://www.wm-aw.de
mailto:mechthild.mathieu@web.de

